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Werte Ortsbevölkerung!Werte Ortsbevölkerung!Werte Ortsbevölkerung!Werte Ortsbevölkerung!    

Das Jahr 2013 neigt sich nun dem Ende zu – die Freiwillige Feuerwehr Dobermannsdorf nimmt dies wiede-

rum zum Anlass, Ihnen einen Einblick in die heurigen Ak#vitäten zu geben. Es war wieder ein  

sehr ereignisreiches Jahr! 
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JahresmitgliederversammlungJahresmitgliederversammlungJahresmitgliederversammlungJahresmitgliederversammlung    
Die alljährliche Jahresmitgliederversammlung der FF Dobermannsdorf wurde heuer 

am 20. Jänner im Feuerwehrhaus abgehalten. Kdt. OBI Jürgen Heinisch konnte neben 

den zahlreich erschienen Kameraden auch Bgm. Herbert Nowohradsky, Vize-Bgm. 

Hermann Straihammer  und GR Wolfgang Rauscher begrüßen. Des Weiteren gab OBI 

Heinisch in seinem Bericht einen Rückblick über das vergangene Jahr. Kdt-Stv. BI Ro-

bert Schwarzmann wies auf die Wich#gkeit einer vollständigen persönlichen Schutz-

ausrüstung im Einsatz hin und Verwalter Alfred Asimus legte den Kassabericht dar. Es 

folgten sämtliche Berichte der Chargen und Warte. Auch Bgm. Nowohradsky fand  

lobende Worte für das Feuerwehrwesen in Dobermannsdorf, wobei er vor allem die 

starke Entwicklung dieser Wehr in den letzten Jahren hervorhob. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr erfreulich sind einige Neuzugänge in der Feuerwehr. 

Folgende junge Mitglieder wurden durch OBI Heinisch angelobt:  

Marina Keyl, Maximilian OB, Manuel Miglik, Niklas Trimmel und Markus Strasser.  

Als ak#ves Mitglied konnte Stefan Bursa angelobt werden. 

 

Zahlen & Fakten 
51 Einsätze 

15 Übungen 

19 Kurse 

4 Ehrungen 

8554 Gesamtstunden 

Umrüstung der AtemschutzflaschenUmrüstung der AtemschutzflaschenUmrüstung der AtemschutzflaschenUmrüstung der Atemschutzflaschen    
Zur Steigerung der Sicherheit unserer Kameraden bei Einsätzen mit schwerem Atemschutz fasste 

die FF Dobermannsdorf den Entschluss, bei sämtlichen PressluHflaschen Abströmsicherungen in 

den Ven#len einbauen zu lassen. Seit März sind nun alle PressluHflaschen umgerüstet. Durch die 

Abströmsicherungen kommt es bei einem Ven#lbruch zu einem kontrollierten, langsamen Aus-

strömen der PressluH, gegenüber dem früheren schlagar#gen und druckreichen AustriB. 



Freiwillige Feuerwehr Dobermannsdorf 

Seite 2  Jahresbericht 2013 

FeuerwehrballFeuerwehrballFeuerwehrballFeuerwehrball    

Die Freiwillige Feuerwehr Dobermannsdorf veranstaltete am 12. Jänner 

ihren jährlichen Ball im Gasthaus Rauscher. Nach der Eröffnungs-

polonaise durch ein Jungdamen- und Jungherrenkomitee, begrüßte Kdt. 

OBI Heinisch die vielen Besucher, darunter auch zahlreiche Ehrengäste 

und Kameraden der umliegenden Wehren. Anschließend fand Vize-Bgm. 

Straihammer in seiner Rede lobende Worte für die Feuerwehr, ließ das 

vergangene Jahr Revue passieren und eröffnete den Ball. Für die musika-

lische Umrahmung an diesem Abend sorgte heuer erstmals die Tanzband 

„Fortuna“. 

Um MiBernacht wurden einige tolle Preise verlost und versteigert. Als MiBernachtseinlagen wurden "Die 3 Tenöre", sowie eine 

sa#rische Eröffnungsansprache eines hochrangigen Feuerwehrkommandanten zum Besten gegeben. 

BrandschutzschulungBrandschutzschulungBrandschutzschulungBrandschutzschulung    

Mit den Mitarbeitern des örtlichen Kindergartens und der Volks-

schule, sowie den Gemeindebediensteten wurde am 21. und 22. 

März eine Brandschutzschulung durchgeführt. Nach einer Präsenta-

#on von OBI Jürgen Heinisch über die verschiedenen Brandklassen 

und die unterschiedlichen Arten von Feuerlöschern und dessen 

Handhabung, galt es dieses auch prak#sch umzusetzen. Mithilfe 

eines Brandsimulators konnte der rich#ge Umgang mit dem Feuer-

löscher geübt werden. Weiters wurden auch ein FeBbrand und ein 

Mistkübelbrand simuliert, um die davon ausgehende Gefahr noch 

besser einschätzen lernen zu können. 

50er von FT Karl Asperger50er von FT Karl Asperger50er von FT Karl Asperger50er von FT Karl Asperger    

Kamerad Karl Asperger feierte heuer seinen 50. Geburtstag. Am 22. 

März haBe dieser auch die Feuerwehr eingeladen, mit ihm dieses 

Jubiläum zu feiern. Kameradinnen und Kameraden kamen, um Karl 

zu gratulieren und mit ihm gemeinsam anzustoßen. Verwalter Alfred 

Asimus wünschte zum runden Geburtstag seitens des Kommandos 

und im Namen der gesamten Feuerwehr alles erdenklich Gute und 

überreichte als Geschenk eine Statue des Hl. Florian. Auch Marina 

Kargl und Viktor Elend bedankten sich seitens der WeBkampf-

gruppen 2 und 3 mit einer kleinen Anerkennung. 

Vorführung im KindergartenVorführung im KindergartenVorführung im KindergartenVorführung im Kindergarten    

Am 18. April besuchte die FF Dobermannsdorf den hiesigen Kindergarten um 

unseren jüngsten Mitbürgern im Rahmen der "Blaulichtwoche" das Wesen der 

Freiwilligen Feuerwehr etwas näher zu bringen. Nach einer kurzen Begrüßung 

und Vorstellung der Feuerwehr durch Kdt. Jürgen Heinisch konnten das   

Wechselladefahrzeug und der Container mitsamt der Einsatzausrüstung aus 

nächster Nähe begutachtet werden. Nach einer Vorführung des Krans durHen 

die Kinder noch das Hochdruckrohr am Tanklöschfahrzeug ausprobieren. 
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Hochzeit von Annika und ErichHochzeit von Annika und ErichHochzeit von Annika und ErichHochzeit von Annika und Erich    

Anfang Mai trauten sich unser Kamerad Erich Mutz und seine Annika in der heimi-

schen Pfarrkirche. Unter Anwesenheit vieler KameradInnen gaben sich die beiden 

das JA-Wort. Die Kameraden ließen es sich nicht nehmen ihnen im Anschluss an die 

Zeremonie Spalier zu stehen. Kdt-Stv. Robert Schwarzmann überreichte als Auf-

merksamkeit einen Blumenstrauß und wünschte der jungen Familie im Namen der 

Feuerwehr viel Glück auf ihrem weiteren Lebensweg. 

FlorianifeierFlorianifeierFlorianifeierFlorianifeier    

Am 5. Mai  hielt die FF Dobermannsdorf ihre diesjährige Florianifeier ab. In 

der hiesigen Pfarrkirche wurde ein GoBesdienst zu Ehren des Heiligen       

Florians, Schutzpatron der Feuerwehr, unter Anteilnahme vieler Kameradin-

nen und Kameraden mit Feuerwehrkurat Diakon Karl Hinnerth gefeiert. Im 

Anschluss daran marschierte die Feuerwehr unter Begleitung der Ortsmusik 

Dobermannsdorf ins Gasthaus Rauscher. Dort wurde eine Sitzung abgehalten, 

bei der sich vier KameradInnen über eine Beförderung freuen durHen. Eine 

Beförderung zum Feuerwehrmann erhielten Bursa Stefan und Janka Marcel. 

Zum Oberfeuerwehrmann wurde Winter Maria und zum HaupPeuerwehr-

mann Bach Alexander befördert.  

PfingstfestPfingstfestPfingstfestPfingstfest    

Am Pfingstwochenende vom 17. – 19. Mai, fand das tradi#onelle 

Pfingst-Feuerwehrfest staB. Bereits Freitagabends kamen viele Besu-

cher und genossen die ausgezeichneten “Ripperl”. Samstag war wie-

der Tag der Bewerbsgruppen – der 28. Parallelbewerb „Das Original“ 

mit Top-Bewerbsgruppen aus NÖ und Wien wurde abgehalten. Den 

Sieg sicherte sich heuer erstmals die Gruppe aus Niederrussbach! Der 

2. Platz, sowie die Tagesbestzeit von 33,10 sek. ging an die 

WeBkampfgruppe aus Großharras.  Platz 3 erreichte die Bewerbs-

gruppe KoTngneusiedl. Die Damengruppe aus Niederabsdorf sicherte sich den Sieg in der Damenwertung. Die Siegerehrung 

wurde von Bgm. Nowohradsky und Vize-Bgm. Straihammer durchgeführt. Am Abend wurden die Gäste von der Band „Fortuna“ 

unterhalten und die S#mmung steigerte sich von Stunde zu Stunde. Sonntagfrüh spielte die Ortsmusik zum Frühschoppen auf 

und die Besucher genossen ein gutes MiBagsmenü. Am NachmiBag zeigte die Feuerwehrjugend in einer interessanten Vorfüh-

rung ihr Können. Das „Poybach-Duo“ sorgte am Abend mit schwungvoller Musik für gute Laune. 

Ein DANKE an alle Helfer! 

Wie schon in den vergangenen Jahren lud die FF auch heuer wieder alle 

Helfer, welche die Feuerwehr beim PfingsPest tatkräHig und freiwillig unter-

stützt haben, zu einem Essen ins Feuerwehrhaus ein. Nach der Eröffnung 

durch Kdt. Heinisch folgte von Verwalter Asimus eine Übersicht von Zahlen & 

Fakten über das diesjährige PfingsPest. Anschließend wurde das Buffet 

eröffnet und der gemütliche Abend nahm seinen Lauf. 

 

Danke auch an unsere Reservisten, die ebenso immer wieder gerne aushelfen und anpacken, wenn Not am Mann ist! 

Wir bedanken uns auch bei der Gemeinde und der Ortsbevölkerung für die gute Zusammenarbeit! 
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AbschnittsfeuerwehrtagAbschnittsfeuerwehrtagAbschnittsfeuerwehrtagAbschnittsfeuerwehrtag    

Am 16. Juni fand in Niedersulz der diesjährige AbschniBsfeuerwehrtag des FeuerwehrabschniBes Zistersdorf staB. AbschniBs-

kommandant BFR Ing. Eduard Kammerer durHe zahlreiche Ehrengäste und Feuerwehrmitglieder beim AbschniBsfeuerwehrtag 

begrüßen, darunter Bezirkshauptmann Dr. Mar#n Steinhauser, NR Hermann Schultes, NR Rudolf Plessl und Bezirksfeuerwehr-

kommandantstv. BR Robert Jobst. Nach einer Festmesse wurden zahlreiche Ehrungen vorgenommen – darunter auch einige 

Kameraden der FF Dobermannsdorf: 

Ehrenzeichen der NÖ Landesregierung für 25-jährige verdienstvolle Tä#gkeit: 

    BI Robert Schwarzmann 

Ehrenzeichen der NÖ Landesregierung für 50-jährige verdienstvolle Tä#gkeit: 

    OLM Wilhelm Sauer 

Verdienstzeichen 3. Klasse des NÖ Landesfeuerwehrverbandes: 

    LM Norbert Mutz 

In Würdigung der Leistungen im Interesse des Feuerwehrwesens wurde 

an EOBI Johann Winter das Verdienstzeichen 2. Stufe des österreichischen 

Bundesfeuerwehrverbandes verliehen. 

Weiters erhielt Feuerwehrarzt MR Dr.med. Ludwig Schreil in Anerkennung 

der Verdienste um das NÖ Feuerwehrwesen die Verdienstmedaille 1. Klas-

se in Gold des NÖ Landesfeuerwehrverbandes. 

Geburtstagsfeiern Geburtstagsfeiern Geburtstagsfeiern Geburtstagsfeiern ----    Zwei 40er und ein 30erZwei 40er und ein 30erZwei 40er und ein 30erZwei 40er und ein 30er    

Am Samstag, den 24. August, luden Rudolf Kargl und Chris(an Trimmel ihre 

KameradInnen der Feuerwehr ins Feuerwehrhaus zu einer gemeinsamen 

40er Geburtstagsfeier ein. Auch das Kommando ließ es sich nicht nehmen 

und gratulierte den beiden, welche seit Jahren fixer und ak#ver Bestandteil 

der FF sind, recht herzlich und überreichte 

ihnen eine kleine Aufmerksamkeit. 

Auch Alexander Bach lud eine Woche  

später ebenfalls ins Feuerwehrhaus ein, 

um mit ihm seinen 30er zu feiern. Auch hier erschienen zahlreiche KameradInnen um dem 

Jubilar zu gratulieren. Ebenso wurde seitens des Kommandos ein kleines Präsent überreicht, 

eine Statue des Hl. Florian. 

Hochzeit Karin und StefanHochzeit Karin und StefanHochzeit Karin und StefanHochzeit Karin und Stefan    

Im September trauten sich unser Kamerad Stefan Trimmel und seine Karin in der 

Pfarrkirche in Eichhorn. Unter Anwesenheit vieler KameradInnen gaben sich die beiden 

das JA-Wort. 

Die Kameraden ließen es sich nicht nehmen ihnen im Anschluss an die Zeremonie Spalier 

zu stehen. Kdt. Jürgen Heinisch überreichte als Aufmerksamkeit einen Blumenstrauß und 

wünschte den beiden im Namen der Feuerwehr viel Glück auf ihrem weiteren Lebensweg. 
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BewerbsgruppenBewerbsgruppenBewerbsgruppenBewerbsgruppen    

Dobermannsdorf 1Dobermannsdorf 1Dobermannsdorf 1Dobermannsdorf 1    
Bis zum ersten AbschniBsbewerb, Anfang Juni, wurden neben regelmäßi-
gen Übungen auch einige Bewerbe (KoTngneusiedl, Dobermannsdorf,…) 
besucht. Bei den 4 folgenden AbschniBsbewerben konnte man mit kon-
stant starken Leistungen aufzeigen und schaXe eine perfekte AbschniBs-
saison: Doppelsieg auf jedem Bewerb! Aufgrund der guten Ergebnisse 
sehr mo#viert, und zum ersten Mal als Titelverteidiger (Bronze A), fuhr 
man auf die Landesbewerbe nach Leopoldsdorf. Dort konnte leider nur 
teilweise an die guten Leistungen aus den AbschniBsbewerben ange-
schlossen werden. In Bronze A lief es leider nicht so gut und so waren 
alle Hoffnungen auf einen Spitzenplatz dahin (81. Platz von 654). Danach 
stand der Bewerb um Silber A an, wo man eine solide Leistung, leider 
aber mit 5 Fehlerpunkten beim Löschangriff bot. Dank eines fantas#schen Staffellaufes ging sich schlussendlich aber doch noch 
mit Platz 8 ein Pokalrang aus. Damit fand man sich zum vierten Mal in Folge bei den Siegergruppen wieder. 
Es wurde eine Bewerbssaison mit Höhen und Tiefen durchlaufen, die bereits tradi#onell mit der Teilnahme an verschiedenen 
Nassbewerben zu Ende ging. Danach begann für die Bewerbsgruppe, welche sich schon auf die neue Saison 2014 freut, ihre 
Winterpause. 

Dobermannsdorf 3Dobermannsdorf 3Dobermannsdorf 3Dobermannsdorf 3    
Auch die Bewerbsgruppe Dobermannsdorf 3 startete mit den ersten Übungen im März recht früh in die Saison. Am AbschniBs-

feuerwehrleistungsbewerb in Niedersulz wurde der gute 5. Platz mit einer Zeit von 58,42 sek. erzielt. In Leopoldsdorf bei den 

Landesfeuerwehrleistungsbewerben ging es noch besser, denn mit einer fehlerfreien Zeit von 49,27 sek. konnte der hervorra-

gende 23. Platz errungen werden.    

FeuerwehrjugendFeuerwehrjugendFeuerwehrjugendFeuerwehrjugend    

Wissenstest 
Die Mitglieder der Feuerwehrjugend konnten am 7. April ihr Können beim jährlichen Wissenstest unter Beweis stellen. Schon 

früh begann die Befragung mit einem schriHlichen Test. Danach ging es von einer Sta#on zur Nächsten. Von „Gerätekunde“ 

über „Dienstgrade“ bis zu einem „simulierten Anruf“ bei der Notrufnummer 122 mussten Fragen rich#g beantwortet werden. 

Mitglieder von 10 – 12 Jahren haben am Wissenstestspiel teilgenommen. Ab 12 Jahren darf zum Wissenstest angetreten     

werden. Alle Feuerwehrjugendmitglieder konnten den Test        

erfolgreich abschließen! 

Nach der geis#gen Anstrengung ging es wieder heimwärts und die 

Feuerwehrjugendmitglieder stärkten sich mit Pizzen im  

Feuerwehrhaus. 

 

Ankauf von So�shelljacken mit Aufdruck 

Über den Winter haben wir uns Angebote von Firmen zum Ankauf 

von SoHshell – Jacken legen lassen. Wir entschieden uns für ein 

Modell und kauHen 15 Stück davon an. Wir möchten uns nochmals 

herzlich bei den Sponsoren bedanken: Arkadenho
euriger Mutz, 

Baubeton, Metallbau Weiss und der Fa. Schweng. 

 

Abschni�sfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Maustrenk 
Beim AFJLB am 23. Juni in Maustrenk konnten einige neue Mitglieder die ersten Bewerbserfahrungen sammeln. Dank des sehr 

sonnigen WeBers ging der Bewerb übergangslos in Wasserspiele über. 

 

Landestreffen der Feuerwehrjugend in Kleinwolkersdorf  
Heuer fand vom 4. – 7. Juli das NÖ Landestreffen der Feuerwehrjugend in Kleinwolkersdorf staB. Schon am Donnerstag hieß es 

für uns um 6 Uhr von den Familien Abschied nehmen. Dort angekommen gab es viele ABrak#onen, wie z.B.  Palatschinken  

backen, kleBern und noch vieles mehr. Gemeinsam stellten wir unsere Zelte auf und verstauten auch gleich unsere Sachen 

darin. Anschließend hieß es für uns einen Zaun bauen, welcher aber nur aus Schnüren bzw. Leinen bestehen durHe. Um ca. 

15.30 Uhr waren unsere Einzelbewerber an der Reihe um zu zeigen was sie können. 

Am Freitag um 12.00 Uhr hieß es für uns zu zeigen was wir als Gruppe so drauf haben. Wir erreichten in Bronze gute Zeiten. 

Mit einer Zeit von 68,58 sek. und 20 Fehlerpunkten und einer Zeit von 98,56 sek. im Staffellauf schnappten wir uns den 60. 

Platz. Am Samstag besuchten uns Eltern, Geschwister und Verwandte. Sie sahen uns beim WeBkampf in Silber zu, wo wir leider 

nicht so gute Zeiten erzielen konnten. 

Am Sonntag und damit den letzten Tag hieß es für uns Abschied nehmen um wieder nach Hause zu fahren. Nach der Siegereh-

rung mussten wir alles abbauen und in unserem Feuerwehrauto verstauen. Wir waren um ca. 13 Uhr in Dobermannsdorf. 
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EinsätzeEinsätzeEinsätzeEinsätze    

Die FF Dobermannsdorf verzeichnete 2013 insgesamt 49 Einsätze – im Folgenden eine kurze Übersicht ausgewählter Einsätze: 

März:  Sturmschaden – ein auf den Gehsteig umgestürztes Blechtor, sowie Mauerteile wurden besei#gt. 

April:   Das neu renovierte Hammerkreuz an der Hohenauerstraße wurde miBels  

  Kran aufgestellt. 

  Brandsicherheitswache bei der Blaumannparty. 

Mai:  Bei einem Traktor platzte der Ölschlauch. Das ausgelaufene Öl wurde miBels 

  ÖlbindemiBel gebunden und die Straßenmeisterei verständigt. 

  Im Gemeindegebiet wurden Kastanienbäume vorbeugend gegen Ungeziefer  

  gespritzt. Die durchführende Firma bemerkte auf der Palterndorferstraße  

  Höhe Firma Weinwurm ein Leck in deren Behälter. Der angrenzende Kanal  

  wurde abgedichtet und das ausgelaufene MiBel aufgefangen.  

  Aus einem Altkleidersammelbehälter trat Rauch aus und wurde rasch miBels Wasserkübeln gelöscht. 

Wohnhausbrand - Am Abend des 31. Mai gegen 18 Uhr wurde zu einem Wohn-

hausbrand alarmiert. Beim Eintreffen der ersten EinsatzkräHe s#egen dichte 

Rauchwolken aus der alten Volksschule auf, der kompleBe Dachstuhl des leer-

stehenden Hauses war in Brand geraten. Sofort wurde mit dem Schutz der 

Nachbargebäude begonnen, ein Atemschutztrupp öffnete Teile des Daches, was 

sich sehr schwierig gestaltete, da Bäume und Gestrüpp im Weg waren. Diese 

wurden kurzerhand mit der Motorsäge enPernt. Auch im Haus selbst wurde ein 

Löschangriff vorgenommen. Mithilfe der Wärmebildkamera der FF Neusiedl 

wurden schlussendlich auch noch die letzten Glutnester ausgemacht und      

gelöscht. 

Juni:   

Hochwassereinsatz - Die FF Dobermannsdorf war durchgehend vom 3. bis 8. 

Juni im Hochwasser-Einsatz – vorwiegend mit dem Wechselladefahrzeug 

„WLF 4“. Insgesamt waren 8 Mann abwechselnd im Einsatz. Die Haupteinsatz-

adressen waren entlang der Donaudämme im Bezirk Gänserndorf und insbe-

sondere die Gegend um EngelhartsteBen. Zu den Hauptaufgaben zählten das 

transpor#eren von diversen Hilfsgütern, befüllte Sandsäcke an den zu sichern-

den Damm bringen, sowie das Verteilen von Grädermaterial zur Beschwerung 

der Dammsohle. 

 

Juli:   Um nach einem Verkehrsunfall die Straße frei zu machen wurde ein PKW mit dem WLFA-K enPernt. 

November: Wasserversorgung -  Für den Betrieb der OMV Bohrsta#on „Dobermannsdorf 2a“ wurde etwa 2 Wochen lang  

  täglich frisches Wasser mit dem Tanklöschfahrzeug zur Sta#on gebracht. 

Dezember: Zwischen Dobermannsdorf und Palterndorf verlor ein Zugfahrzeug Dieseltreibstoff, dieser wurde miBels Ölbinde

  miBel gebunden. 

Sons+ges:  Des Weiteren ereigneten sich Einsätze bei denen Bäume bzw. Äste geschniBen werden mussten und  

  diverse Tä#gkeiten mit dem Kranfahrzeug. 

 

Insgesamt gab es somit  2 Brandeinsätze,  48 Technische Einsätze und 1 Brandsicherheitswache. 

Dabei waren in Summe 143 Mitglieder eingesetzt und leisteten 624 Einsatzstunden! 

Im Einsatz wurden 3475 km mit den Feuerwehrfahrzeugen zurückgelegt. (Stand 12.12.2013) 
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AusbildungAusbildungAusbildungAusbildung    

Folgende KameradInnen haben Ausbildungskurse besucht: 

Alfred Asimus:  Einsatzverrechnung 

Stefan Bursa:   Truppmann-Ausbildung, Atemschutzgeräteträger 

Jürgen Heinisch:  Gefahrenabwehr, Gefahrenerkennung und Selbstschutz, Führungsstufe 3 

Marcel Janka:   Truppmann-Ausbildung, Atemschutzgeräteträger 

Reinhard Kargl:  Gruppenkommandant 

Nina Köberler:  Einsatzmaschinistenausbildung 

Markus Schwarzmann: Kranführer 

Robert Schwarzmann:  Feuerwehrleistungsbewerb Bronze und Silber - Bewerterfortbildung 

Maria Winter:  Feuerwehrjugendleistungsbewerb - Bewerterfortbildung 

 

ÜbungenÜbungenÜbungenÜbungen    
Gruppenübung „Menschenrettung aus LKW“Gruppenübung „Menschenrettung aus LKW“Gruppenübung „Menschenrettung aus LKW“Gruppenübung „Menschenrettung aus LKW“    
Ende Februar fand die erste Gruppenübung des Jahres staB. Als Übungsobjekt wurde 

ein LKW herangezogen, um aufzuzeigen, welche Schwierigkeiten die größere und 

höhere Bauweise im Vergleich zu den üblichen PKW's mit sich bringt. Der LKW sollte 

soweit bearbeitet werden, um eine sichere MenschenreBung durchführen zu können. 

Mithilfe der Rollcontainer wurde provisorisch eine „Treppe“ gebaut, um die Fahrertü-

re leichter mit Schere und Spreizer erreichen zu können. 

Zugsübung „Dachstuhlbrand“Zugsübung „Dachstuhlbrand“Zugsübung „Dachstuhlbrand“Zugsübung „Dachstuhlbrand“    

Übungsannahme der am Samstag, den 20. April, abgehaltenen Zugsübung war ein Dachstuhlbrand mit einer vermissten Per-

son. Ziel der Übung war es in erster Linie die MenschenreBung miBels einen Atemschutztrupp durchzuführen, sowie das Aus-

breiten des Brandes zu verhindern und in weiterer Folge diesen zu löschen. Herausforderung dabei war für den Atemschutz-

trupp das erreichen des Dachstuhles über eine Leiter und das Abseilen der gereBeten Person. 

Zusammenfassung in Zahlen: 

Anzahl    Einsatzstunden 

3   Atemschutzübungen  48 

1   Schulung    15 

3   Funkübungen   34 

1   Gesamtübung   15 

3   Gruppenübungen   74 

2   KraHfahrübungen   10 

2   Zugsübungen   64 

 

Ergibt gesamt 15 Übungen und 260 Gesamtstunden für Übungen! (Stand: 12.12.2013) 

Gruppenübung „Auffrischen des Grundlegenden“Gruppenübung „Auffrischen des Grundlegenden“Gruppenübung „Auffrischen des Grundlegenden“Gruppenübung „Auffrischen des Grundlegenden“    
Die nächste Gruppenübung fand Anfang April staB. Dabei galt es, das grundlegende 

Wissen wieder aufzufrischen und sich mit dem Umgang der Geräte vertraut zu ma-

chen. Dafür wurden die teilnehmenden KameradInnen in 2 Gruppen unterteilt. Eine 

Gruppe befasste sich mit der Bedienung des neuen Krans am WLFA-K, sowie der zu-

sätzlichen AusstaBung am Fahrzeug und die zweite Gruppe fes#gte den Umgang mit 

den Rollcontainern und den sich darauf befindlichen Einsatzgeräten. 
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Druck: 

Copy-Shop Waltraud Goldmann, 2273 Hohenau 

Die Freiwillige Feuerwehr Dobermannsdorf dankt den 

unterstützenden Mitgliedern, sowie allen Helfern für die 

Unterstützung im vergangen Jahr und wünscht Ihnen frohe  

Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr! 

24.12.2013 24.12.2013 24.12.2013 24.12.2013 ––––    KindernachmittagKindernachmittagKindernachmittagKindernachmittag    

ab 14 Uhr im FF Hausab 14 Uhr im FF Hausab 14 Uhr im FF Hausab 14 Uhr im FF Haus    

Warten auf’s Christkind mit Basteln für die Kleinen und  

Glühwein für die Erwachsenen! 

04.01.2014 04.01.2014 04.01.2014 04.01.2014 ––––    FeuerwehrballFeuerwehrballFeuerwehrballFeuerwehrball    

ab 20 Uhr im Gasthaus Rauscherab 20 Uhr im Gasthaus Rauscherab 20 Uhr im Gasthaus Rauscherab 20 Uhr im Gasthaus Rauscher    

Polonaise, Mi-ernachtseinlage sowie Schätzspiel und Versteigerung  

versprechen einen amüsanten Ballabend. Kartenpreis 9 €. 

Musikalische Unterhaltung durch die Tanzband „LOMADO“. 

Tischreservierung bei Hr. Erich Mutz unter 02533/87535.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei den kommenden Veranstaltungen: 

Ausbildungsprüfung AtemschutzAusbildungsprüfung AtemschutzAusbildungsprüfung AtemschutzAusbildungsprüfung Atemschutz    

Ende November stellten sich zwei Gruppen der FF Palterndorf und eine Gruppe der FF Dobermannsdorf nach wochenlanger 

und intensiver Vorbereitung der Ausbildungsprüfung "Atemschutz" in der Stufe 

Bronze. Diese Ausbildungsprüfung dient zur Ver#efung und Erhaltung der Kennt-

nisse für den Atemschutzeinsatz und ist unter anderem auch eine Qualitätskon-

trolle des aktuellen Ausbildungsstandes. 

Für die posi#ve Absolvierung müssen folgende Sta#onen durchlaufen werden: 

• Ausrüsten im Fahrzeug (innerhalb von 170 sek.) 

• Personensuche (innerhalb von 500 sek.) 

• Löschangriff über eine Hindernisstrecke (innerhalb von 300 sek.) 

• Geräteversorgung (innerhalb von 500 sek.) 

In der Pension Keyder stellten sich die 3 Gruppen dem Prüferteam unter Hauptprüfer HBI Franz Stary. Auch Bgm. Herbert    

Nowohradsky und Vize-Bgm. Hermann Straihammer überzeugten sich vom Können ihrer Feuerwehrmänner. Alle Teilnehmer 

haben die Ausbildungsprüfung bestanden. Auch AbschniBsfeuerwehrkommandant BFR Eduard Kammerer und ABI Leopold 

Geiter gratulierten zu den Leistungen. 

Teilnehmende Kameraden der FF Dobermannsdorf: Alexander Bach, Johannes Hinnerth und Stefan Trimmel 


